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Damit es weitergeht, 
wenn mal alles steht

progress automation
Ing. Sebastian Buschek | 0664/2506906
Automatisierungstechnik | Energiemanagement | Elektrotechnik

- Photovoltaikanlagen
- Speicherlösungen
- Notstromversorgung
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Vorwort

Eure Bürgermeisterin

Liebe Ofteringerinnen und Ofteringer,
zu Beginn möchte ich mich bei der Landjugend für die hervorragende  
Organisation und Bewirtung der Gäste beim vergangenen Maibaumfest  
bedanken. Das Fest war ein voller Erfolg und es war schön zu sehen, wie viele 
Ofteringer*innen sich beim gemeinsamen Feiern eingefunden haben. Der  
Maibaum ist ein schöner Brauch, der unsere Verbundenheit mit der Natur und 
unserer Heimat symbolisiert. Ein großes Dankeschön gilt auch der Trachten-
kapelle Oftering, die das Ereignis musikalisch begleitet hat, und natürlich nicht 
zuletzt der Freiwilligen Feuerwehr Freiling, die mit Geschick und Erfahrung den 
Maibaum im Schulgarten platzierte. Ich bin stolz auf unsere Gemeinschaft und 
freue mich auf das kommende Fest im nächsten Jahr. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch Dr. Andreas Pichler für die Baumspende.

Bei der Feuerwehrwahl wurde das Kommando der beiden Feuerwehren 
neu bestimmt. Ich möchte dem Kommandanten der Feuerwehr Freiling  
Thomas Kallinger und dem Kommandanten der Feuerwehr Oftering  
Stefan Hetzmannseder zu ihrer Wahl gratulieren. Beide haben bereits in der  
Vergangenheit Erfahrung gesammelt und viel Engagement für den  

Feuerwehrdienst gezeigt. Ich bin sicher, dass sie ihre Aufgaben mit Professionalität und Verantwortung erfüllen  
werden. Ich wünsche ihnen viel Erfolg bei ihrer wichtigen Arbeit für die Sicherheit und das Wohl der Bevölkerung.

In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates im Mai wurde neben der Finanzierung auch der Ankauf des  
Fahrzeuges RLF 4000 für die Feuerwehr Freiling beschlossen. Dieses Basisfahrzeug hat eine entsprechende  
Ausrüstung für Löschungen sowie für technische Einsätze. Der Gesamtwert des neuen Rüstlöschfahrzeuges beträgt  
€ 477.862, welche zur Sicherheit in unserer Gemeinde beiträgt. Ich wünsche der Feuerwehr Freiling schon vorab viel 
Freude mit dem neuen Fahrzeug!

Seit	April	2023	sind	Asylflüchtlinge	aus	Somalia	in	unserer	Gemeinde	Oftering	untergebracht.	Ich	bin	sehr	dankbar	
für die Unterstützung durch den Unterkunftsgeber und die Volkshilfe, welche sich um die beherbergten Personen 
in der Privatunterkunft kümmern. Den Flüchtlingen werden verschiedene Angebote durch die Volkshilfe angebo-
ten, um die Integration zu fördern beispielsweise Sprachkurse, Beratung und Vermittlung. Wenn Sie Fragen oder  
Anliegen haben, können Sie sich jederzeit an die Mitarbeiter*innen des Gemeindeamtes wenden, sie stellen gerne den  
Kontakt zu den Betreuer*innen her.

Besonders freut es mich, dass auf dem Dach der Krabbelstube Oftering eine Photovoltaik Anlage, als sinnvolle  
Investition in die Zukunft, entstehen wird. Eine solche Anlage nutzt die Sonnenenergie, um Strom zu erzeugen, der 
für den Betrieb der Kinderbetreuungseinrichtung aber auch des Amtsgebäudes verwendet werden kann. Die Vorteile 
einer PV Anlage sind vielfältig: Sie reduziert die Stromkosten, schont die Umwelt, erhöht den Wert der Immobilie und 
bietet den Kindern ein anschauliches Beispiel für erneuerbare Energien. Das Dach der neuen Krabbelstube erwies 
sich	nach	umfassender,	fachlicher	Beurteilung	durch	Experten	dabei	als	einziges	nutzbares	öffentliches	Dach	für	PV	
Anlagen der Gemeinde Oftering.

Das Bundesdenkmalamt hat der Gemeinde Oftering mitgeteilt, dass die Mariensäule wegen ihrer geschichtlichen, 
künstlerischen	und	kulturellen	Bedeutung,	wegen	öffentlichen	Interesses	an	ihrer	Erhaltung,	unter	Denkmalschutz	
gestellt wird. 

Nach einigen Gesprächen zu Beginn des Jahres 2023 ist es nun gemeinsam mit dem oberösterreichischen  
Verkehrsverbund gelungen, Verbesserungen für den Fahrplan der Linie 682 herbeizuführen. Das Konzept ermöglicht 
es Ofteringer Schüler*innen an Schultagen ins Bundessschulzentrum Traun und viermal täglich retour zu fahren. 
Die Fahrplanänderung wurden bereits mit den Betreibern der Linien 682, 617 und 618 abgestimmt und können mit 
Schulbeginn umgesetzt werden. Ebenfalls werden die Umsteigemöglichkeiten in Hörsching von und zur Linie 601 
sowie von und zur Linie 600 mit 10.09.2023 ausgeweitet.

Der	Sommer	ist	eine	schöne	Zeit,	um	die	Natur	zu	genießen,	sich	zu	erholen	und	neue	Energie	zu	tanken.	Ich	hoffe,	
dass Sie alle diese Möglichkeit nutzen und freue mich auch auf viele Begegnungen mit Ihnen bei den verschiedenen 
Feierlichkeiten,	die	in	unserer	Gemeinde	stattfinden	werden.	Es	ist	immer	schön,	Sie	persönlich	zu	sehen	und	mit	
Ihnen ins Gespräch zu kommen. Ich bin stolz darauf, Bürgermeisterin einer so lebendigen und engagierten Gemein-
schaft zu sein. Lassen Sie uns gemeinsam den Sommer feiern!

Margit Angerlehner
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Berichte aus dem Gemeindeamt

Im Portrait - Katharina Legl

Liebe Gemeindebürger*innen, mein Name ist Katharina Legl und 
ich darf mich bei Ihnen als neue Leitung des Kindergartens und der  
Krabbelstube in Oftering vorstellen.

Meine Matura habe ich an der Bundesbildungsanstalt für Kindergarten- 
pädagogik (BAKIP) in Linz abgeschlossen. Danach arbeitete ich einige Jahre 
als gruppenführende Kindergartenpädagogin in Kirchberg – Thening.  
Berufsbegleitend studiere ich im 6. Semester Elementarpädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule in Linz und werde diesen Studiengang heuer ab-
schließen.  Aufgewachsen in Buchkirchen, lebe ich nun in Oftering und fand dort 
meinen Lebensmittelpunkt. Meine Freizeit verbringe ich gerne in der Natur, mit  
tanzen, laufen und inlineskaten.

Die Zusammenarbeit mit Eltern und dem pädagogischen Team ist mir ein 
persönliches Anliegen, damit alle Kinder in ihrer Entwicklung unterstützt 
werden können. Denn Kinder sind wissbegierige Persönlichkeiten mit unter-
schiedlichen Stärken. Diese Stärken müssen individuell gefördert werden, 
um die Individualität jeder Persönlichkeit zum Ausdruck bringen zu können. 
Ich freue mich sehr auf das Kennenlernen und die gute Zusammenarbeit!

               Katharina Legl

Initiative rauchfreie Spielplätze

Leider wird das Spielvergnügen zwischen 
Schaukel und Rutschen allzu oft durch Zi-
garettenrauch gestört. 

Die Initiative für rauchfreie Spielplätze 
ist ein wichtiger Schritt zum Schutz der 
Gesundheit	 und	 des	 Wohlbefindens	 von	
Kindern und Jugendlichen. Rauchen auf 
Spielplätzen ist nicht nur eine Belästigung 
für andere Besucher, sondern auch eine 
potenzielle Gefahrenquelle für die Umwelt 
und die Sicherheit der Kinder. 

Zigarettenrauch enthält zahlreiche 
Schadstoffe,	 die	 die	 Atemwege	 und	 das	
Herz-Kreislauf-System schädigen können. 
Zudem können weggeworfene Zigaretten-
kippen von Kindern verschluckt werden 
oder	 Brände	 verursachen.	 Zigarettenfilter 
enthalten bis zu 4.000 verschiedene  
Chemikalien und brauchen bis zu 15 Jahre, 
um vollständig zu verrotten. Gemeinsam 
mit der OÖ Kinderwelt startet auch die  
Gemeinde Oftering eine Initiative für rauch-
freie Spielplätze in Oberösterreich. Damit 
soll das Nichtrauchen zur gängigen Norm 
werden und eine Vorbildfunktion für die 
nächste	 Generation	 geschaffen	 werden.	
Die Gemeinde Oftering unterstützt diese 
Initiative und fordert alle Eltern und  

Besucher*innen der Spielplätze zum Mitmachen auf, um den Kindern ein gesundes Umfeld zu bieten und die  
Spielplätze vor Ort rauchfrei zu gestalten.
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Berichte aus dem Gemeindeamt

Neuer Service - Ofteringer Einkaufsgutscheine

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab Mitte Juni Ofteringer Einkaufgutscheine  
anbieten werden. Diese Gutscheine können in verschiedenen Ofteringer Betrieben eingelöst werden, wie z.B. 
Gasthäuser, Geschäfte, Dienstleistungen und mehr. Die Einkaufsgutscheine sind eine tolle Möglichkeit, die lokale  
Wirtschaft zu unterstützen, Vielfalt in unserer Gemeinde zu fördern und gleichzeitig attraktive Angebote zu nutzen. 

Die Gutscheine sind eine gute Idee für verschiedene Anlässe, wie Geburtstage, Jubiläen oder einfach als  
Dankeschön. Nutzen Sie diese Möglichkeit um sich selbst oder Ihren Lieben eine Freude zu machen. Unter  
www.oftering.at/Wirtschaft/Ofteringer_Gutscheine sind all jene Betriebe aufgelistet, bei denen die Ofteringer Ein-
kaufsgutscheine aktuell angenommen werden.

Wir wünschen viel Freude beim Einlösen und dass dieses Service Anklang bei von den Ofteringerinnen und 
Ofteringern findet.

 

Gemeinde  Oftering 

  
 Oftering, 04.02.2015 
 
  

4064 Oftering, Ofteringer Straße 1 
Tel.: 07221-63541-0 
E-mail: gemeinde@oftering.ooe.gv.at 
Homepage: www.oftering.at 
DVR-Nr.: 00633561, UID-Nr.: ATU59274788 

Ofteringer Einkaufsgutscheine - Einlösestellen 
 

Sehr geehrte Gutscheinkäufer*innen, 
die von Ihnen erworbenen Gutscheine sind nicht nur eine gute Idee für verschiedene Anlässe wie Hochzeit, 
Geburtstag, Muttertag oder Jubiläum. Mit Ihrer Entscheidung Ofteringer Einkaufsgutscheine zu kaufen, 
schenken Sie sinnvoll Freude und stärken gleichzeitig den Ort mit seinen unterschiedlichen Institutionen. 
Als Grundlage hierfür dient das Ofteringer Betriebelexikon, zu finden unter www.oftering.at/Betriebelexikon. 
welches jederzeit digital auf der Gemeindehomepage abgerufen werden kann. 
 
 

Anbei eine Auflistung jener Betriebe, in welchen die Gutscheine eingelöst werden können: 
 
Autorin Cornelia Eder 
Einsteinstr. 19, 4064 Oftering, Kinderbücher, 
Malbücher, Romane, Lesungen 

Apfel und Saft Meindlhumer 
Ofteringer Str. 42, 4064 Oftering, Äpfel, Apfelsaft, 
Mischsäfte, Most 

Biohof Hagmüller 
Bärenstraße 24, 4064 Oftering, Milch, Aufstriche, 
Topfen, Joghurt, Eier, Kalbfleisch, Getreide, Mehle, 
Kartoffeln 

Biosciutto e. U. 
Kirchstettener Str. 40, 4064 Oftering, Produkte 
vom Kirchstettener Wiesenschwein, Karree, Bauch, 
Osso Collo geräuchert 

energie atelier 
Haferstraße 20, 4064 Oftering, Kinesiologie, 
Cranio, Sacral, Balancing, Neuromentaltraining 

Fleischhauerei Führer 
Ofteringer Str. 25, 4064 Oftering, Schlachtvieh aus 
der Region 

Hochi‘s Laden 
Ofteringer Str. 28, 4064 Oftering, Bäckerei, 
Feinkost, Lebensmittel, Hauszustellung, 
Geschenkkörbe 

Hofkramerei 
Mitterbachhamerstr. 10, 4064 Oftering, 
biologische(s) Milch, Brot, Obst, Gemüse, Fleisch, 
ökologische Reinigungsmittel, biologische 
Naturkosmetika, Geschenkkörbe  

Kürbiskernprodukte vom Steinhausergut 
Mitterbachhamer Straße 3, 4064 Oftering 
Kürbiskernöl, -mehl, -pesto, -knabberkerne 

LEICON 
Kornstr. 2, 4064, Oftering, EDV-Beratung & 
Informationstechnologie EDV Dienst-leistungen, 
Marketing & PR, Mobilfunk, Internet-Telefonie 

Massagefachinstitut Marlene Schätz 
Hopfenstr. 5, 4064 Oftering, Termine nach 
Vereinbarung 

Mobile Kreativ Floristik 
Negrellistr. 13, 4064 Oftering, Blumen für jeden 
Anlass, Hochzeits-, Trauer-, Eventfloristik 

M. u. C. Kirchmeier  
Lehnerstr. 1, 4064 Oftering, Biokartoffel, Eier ab 
Hof 

Nachbars Garten Biogemüse 
Oberbucherstr. 13, 4064 Oftering, BIO 
Gemüsehandel und BIO Gemüseproduktion 

Norm&Design 
Staudacherstr. 1, 4064 Oftering, Fassadenbau, 
Baustoffhandel, Gerüstbau & Verleih 

Praxis Balancefindung 
Lilienweg 3, 4064 Oftering, Cranio Sakral, 
Kinesiologie, Prana, Energiearbeit, Channeling 

Rieder Günther 
Haidbachstr. 18, 4064 Oftering, Eier aus 
Freilandhaltung 

Team Haarscharf 
Rohrerstr. 4/5, 4064 Oftering, Damen- und 
Herrenfriseur 

Zettl GmbH 
Lehnerstr. 1, 4064 Oftering, Kulinarische 
Geschenke und Delikatessen 

Zum alten Backhaus 
Rohrerstr. 6, 4064 Oftering, Heuriger, Buffet- und 
Speisekarte für Feiern, Abholung auf Bestellung 
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Berichte aus dem Gemeindeamt

Verleihung Ehrennadel

Frau Anna Baumgartner und Maria Meindlhumer  
wurden von der Goldhaubengruppe Oftering für die  
Verleihung der goldenen Ehrennadel vorgeschlagen. 
Die Ehrennadel wurde im Rahmen der Veranstaltung 
zum 40-jährigen Jubiläum im März von Bürgermeisterin 
Margit Angerlehner überreicht. 

1977 und 1979 wurden unter Frau Maria Meindlhumer 
Goldhaubenstickkurse abgehalten. Am 6. April 1981  
wurde	 die	 Goldhaubengruppe	 Oftering	 offiziell	 
gegründet. Anna Baumgartner wurde zur ersten  Obfrau 
gewählt und hatte dieses Amt für ganze 40 Jahre bis 
2021 inne. Sie machte sich in diesem Zeitraum beson-
ders	um	die	Brauchtumspflege	verdient	und	mittlerweile	
ist die Goldhaubengruppe nicht mehr aus dem Ortsle-
ben von Oftering wegzudenken. Die Goldhaubengruppe  
beteiligte sich unter anderem an Fronleichnam sowie 
am Palmsonntag mit dem Verkauf von selbst  
gebundenen Palmbuschen, an der Feier der Ehejubilare, 
bei	 den	 Erntedankfesten,	 dem	 Dorffest	 sowie	 dem	 
Adventmarkt. Weiteres veranstaltete die Goldhau-
bengruppe drei große Modeschauen sowie eine 
Ausstellung zur Christbaumschau. Den Mitgliedern 
ist es sehr wichtig, dass alle erzielten Einnahmen 
karitativen Zwecken zu Gute kommen. So  
wurden mit den Spenden unter anderem die Ofteringer 
Kinderbetreuungseinrichtungen sowie die Pfarre  
Oftering unterstützt.

Ein besonderes Augenmerk wurde stehts auf die Nach-
wuchspflege	 gelegt.	 So	 konnten	 stets	 junge	Mädchen	
für das Tragen der Mädchenhaube samt Tracht und 
an der Teilnahme an Festlichkeiten gewonnen werden. 
Frau Maria Meindlhumer nähte in den 40 Jahren  
unzählige Kinderdirndl und stattete diese damit aus. 
Anna Baumgartner kümmerte sich im Besonderen um 

die Trachtenerneuerungen der Oö. Goldhaubengemein-
schaft. Unter ihrer Führung ist eine Ofteringer Tracht mit 
Sommertracht, eine Festtracht und eine Männertracht 
entstanden. Weiteres war Frau Maria Meindlhumer 
von 1973 bis 1989 Ortsbäuerinnenobfrau. Seit 1995 
ist sie Seniorenbundmitglied und von 02.04.2004 bis 
27.01.2022 war sie als Seniorenbund Obmann-Stellver-
treterin tätig.

Bildquelle: Astrid Smrekar

Johann Eiber - Preisträger des Eduard-Ploier-Preises für 
Entwicklungszusammenarbeit 2023

Johann Eiber aus Oftering ist  
einer von sechs Preisträgern des  
Eduard-Ploier-Preises für Entwick-
lungszusammenarbeit, der im Rahmen 

 eines Festaktes im Linzer Landhaus  
von Landeshauptmann  Thomas  
Stelzer und Diözesanbischof Manfred 
Scheuer für sein Engagement geehrt 
wurde. Eiber Johann geht seinen  
Tätigkeiten aus Freude und Über-
zeugung nach und wurde nun für 
sein Lebenswerk geehrt. Seit vielen  

Jahren setzt er sich ehrenamtlich in Afrika ein, hat unter anderem mehrere  
Brunnen in Tansania gebaut und damit den Menschen vor Ort den Zugang zu  
sauberem Wasser ermöglicht. Der Eduard-Ploier-Preis ist ein gemeinsamer Preis 
des Landes Oberösterreich und der Diözese Linz und wird seit 1999 alle zwei Jahre  
verliehen. Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser Anerkennung!

Bildquelle: Margit Angerlehner



  Ofteringer Gemeindezeitung      7

Berichte aus dem Gemeindeamt

Lärmschutz

Was ist erlaubt?
Speziell in der Frühlings- und Sommerzeit gibt es immer 
wieder Probleme mit Lärmbelästigungen durch Rasen-
mäharbeiten. Generell möchten wir darauf hinweisen, 
dass das Rasenmähen bzw. das Arbeiten mit Lärm  
erregenden Maschinen und Geräten an Sonn- und  
Feiertagen sowie samstagabends (ab 16:00 Uhr) und 
während der Nachtstunden unterlassen werden soll.

Diese Regelung gilt sowohl für gewöhnliche 
Rasenmäher als auch für Rasenmähroboter und  
sonstige lärmerzeugende Geräte.

Ausgenommen sind Tätigkeiten im Zuge von  
Arbeiten bei Neu- bzw. Umbauten von Gebäuden,  
allerdings soll hier auf die erwähnten Ruhezeiten soweit 
als möglich Rücksicht genommen werden. Im Sinne  
eines guten Miteinanders ersuchen wir diese  
Ruhezeiten einzuhalten.

Traditionelles Maibaumaufstellen

Das traditionelle Maibaum Aufstellen am 30. April in Oftering 
war ein voller Erfolg. Die Landjugend Oftering organisierte das 
Fest mit viel Engagement und Freude. Zahlreiche Besucher*in-
nen aus der Gemeinde und Umgebung folgten trotz wechsel-
haftem Wetter der Einladung, um das Spektakel zu verfolgen, 
den geschmückten Baum zu bewundern und gemeinsam zu 
feiern. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Bratwürste, 
Pommes, sämtliche Leckerein und Erfrischungen standen zur 
Auswahl. Die Musikkapelle Oftering sorgte für die musikalische 
Unterhaltung, tolle Stimmung unter den Gästen und spielte zünf-
tige Lieder zum Mitsingen. Im Rahmen des Maibaumaufstel-
lens fand auch die Jungbürgerfeier statt, bei welcher die jungen 
Erwachsenen kleine Geschenke erhielten. Es war ein gelunge-
ner Abend, der allen in guter Erinnerung bleiben wird. 
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Bei uns tut sich was! Wie einigen bei einem Besuch des 
Gemeindeamtes schon aufgefallen ist, wurde der Emp-
fangsbereich der Bürgerserviceanlaufstelle im April neu 
gestaltet. Gemeinsam konnten wir mit handwerklichem 
Geschick durch unseren Bauhof H.O.K. unserem  
Bürgerservice einen neuen Anstrich verpassen. 

Die ausgedienten alten Möbel wurden durch fast neue 
und	 kostenlose	 der	 aufgelassenen	 Sparkassenfiliale	 
Hörsching ersetzt. Somit konnten Kosten gespart und 
den Möbeln ein weiteres Leben geschenkt werden, ein 
Plus für Geldbörse und Umwelt. An dieser Stelle möchten 
wir uns für die kostenlose Abgabe bedanken! Wir freuen 
uns Sie in unseren neuen Räumlichkeiten begrüßen zu  
dürfen!

Berichte aus dem Gemeindeamt

Hundeanmeldungen

Was ist zu beachten bzw. wissenswert?
Wie erfolgt eine Anmeldung?
Ab einem Alter von zwölf Wochen ist ein Hund binnen 3 Tagen bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde anzumelden. 
Halter/-in ist jene Person, auf die der Hund gemeldet bzw. der Sachkundenachweis ausgestellt ist. Bei der  
Anmeldung sind folgende Dokumente vorzulegen:
• Sachkundenachweis
• Versicherungsnachweis
• Registrierungsbestätigung (Heimtierdatenbank)
• Nachweis über Chip

Was hat sich beim Sachkundenachweis geändert?
Seit 01.09.2022 ist ein 6-stündiger Sachkundenachweis zu absolvieren. Vorige Sachkundenachweise behalten ihre 
Gültigkeit.

Was ist wichtig für die Haltung eines Hundes bzw. Wissenswert?
•	Eine	Haltung	ist	ab	16	Jahren	möglich.
•	Der	Hund	muss	die	Hundemarke	sichtbar	tragen.
•	Hundekot	ist	unverzüglich	zu	entfernen.	Bei	Verstößen	kann	eine	Geldstrafe	drohen.
•	Begleithundenachweis	gilt	als	Sachkundenachweis.
•	Auch	Jäger/-innen	benötigen	einen	Sachkundenachweis	für	die	Haltung	eines	Jagdhundes.
•	Im	Ortsgebiet	besteht	Leinenpflicht.	Ein	Verstoß	ist	strafbar.

Was ist bei einem Umzug, einer Abmeldung oder bei Änderungen zu tun?
Eine Um- bzw. Abmeldung erfolgt nicht automatisch. Bitte Änderungen immer am Gemeindeamt bekanntgeben.  
Bei Umzug oder Abmeldung des Hundes ist die Hundemarke am Amt abzugeben. Bei einem Wechsel der  
Versicherung ist unverzüglich ein neuer Nachweis am Amt vorzulegen.

Neugestaltung Bürgerservice
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Berichte aus dem Gemeindeamt

Gemeindesong für Oftering

Mitte April kreierte das Team von Life Radio einen Gemeindesong über Oftering, der viele 
Details	über	unseren	einzigartigen	Ort	beihaltet.	Das	sehr	gelungene	Lied	-	wie	wir	finden, 
kann unter folgendem Link www.liferadio.at/juhuuu-zone/gemeindesong-2023 unter der  
Kategorie „O“ – wie Oftering angehört werden. Vielen Dank an die Komponisten des  
gelungenen Liedes!

Auszeichnung zur gesunden (Schul-)Küche

Die alljährliche Landschaftssäuberungsaktion Anfang 
April war ein voller Erfolg. Elternverein, Fischerrunde, 
Freiwillige Feuerwehr Freiling, Naturfreunde, Pensio-
nistenverband, Kameradschaftsbund, Trachtenkapelle 
Oftering, Jägerschaft, Sportverein und private Personen 
folgten dem Ruf und befreiten unser schönes Gemein-
degebiet von jeglichem Unrat. Als Stärkung gab es eine 

hervorragende	Jause	für	alle	fleißigen	Helfer*innen.	Vie-
len Dank an all jene, die einen Beitrag für ein sauberes 
Oftering und unsere Umwelt geleistet haben. Wir freuen 
uns wieder viele Teilnehmer*innen im nächsten Jahr für 
diese wichtige Angelegenheit begrüßen zu dürfen. 

Mit viel Freude und Engagement  
bereiten unsere Kolleginnen der Schul-
küche tagtäglich unzählige Portionen 
für die Krabbelstuben-, Kindergar-
ten- und Schulkinder als auch Essen 
auf Rädern Bezieher*innen zu. Bei 
den Speißen wird großer Wert darauf  
gelegt Lebensmittel aus der Region zu 
verwenden. 

Dafür gab es Im März auch die Auszeich-
nung und Erlaubnis zur Weiterführung 
des Titels „Gesunde (Schul-)Küche.  
Ein großes Lob und Danke an das  
gesamte Küchenteam für euren  
Einsatz!

Flurreinigung in Oftering



  10    Ofteringer Gemeindezeitung

Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

WhatsApp, Snapchat & Co – ein Must-Have?

Digitale Medien sind gerade für Kinder und Jugendliche nicht mehr wegzudenken. Nachrichten ver-
senden, telefonieren, Musik hören, navigieren, informieren, Fotos machen: Die Liste der nützlichen
Funktionen ist endlos und gerade bei Ausgangsbeschränkungen und Homeschooling sind digitale Me-
dien für viele ein unentbehrliches Werkzeug. Doch viele der Vorteile können zu einer exzessiven Bin-
dung und problematischen Nutzung des Geräts beitragen. WhatsApp, Snapchat & Co schaffen zwar
eine Verbindung zum sozialen Umfeld, haben aber auch ernste Folgen für die Gesundheit, den Schlaf
und die Konzentration.

 Erwachsene haben eine wichtige Vorbildrolle! Verbote sind oft weniger wirksam als gute
Vorbilder.

 Eltern sollen sich auch die Frage stellen ab wann ein eigenes Gerät wirklich nötig ist. Vor
dem 9. Lebensjahr wird davon abgeraten, da Kinder die Gefahren noch nicht einschätzen
können. Ein Telefon für „Notfälle“ kann aber hilfreich sein, hier bieten sich Wertkarten-Han-
dys an.

 Grundsätzlich gilt die Faustregel: je jünger, desto weniger sollen digitale Medien
konsumiert werden!

 Legen Sie Medienzeiten individuell fest. Stellen Sie Regeln auf zur Nutzung des Internets,
z.B. ein Zeitbudget pro Woche, Zeitbegrenzungen am Abend, kein Handy beim Mittagstisch.
Es tut auch mal gut, eine ganze Stunde offline zu sein.

 Regelmäßige (gemeinsame) Bewegung ist eine gesunde Alternative und bringt Kinder und
Jugendliche auf andere Gedanken.

 Interessieren Sie sich dafür, welche Apps bzw. Internet-Seiten Ihr Kind besucht und geben
Sie bei Bedarf Tipps. Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Inhalte, Hintergründe und Gefahren!
Der Umgang mit persönlichen Daten ist sehr sensibel und sollte unbedingt gemeinsam
thematisiert werden.

 Nutzen Sie technische Möglichkeiten und (Schutz-)Programme wie z.B. Apps, die den Zu-
gang zu bestimmten Webseiten sperren oder Sie mit Ihrem Kind „vernetzen“. So können Sie
Zugänge/Apps genehmigen oder blockieren, die Ihr Kind herunterladen bzw. besuchen
möchte.

 Wenn möglich, schaffen Sie einen eigenen PC-Arbeitsplatz. Computer gehören nicht ins Kin-
derzimmer.

 Das Surfen am Handy spätabends vor dem Schlafengehen beeinträchtigt einen gesunden
Schlaf. Basteln Sie mit Ihrem Kind eine Handy-Garage, wo das Handy zum Aufladen über
Nacht „geparkt“ werden kann.

Tipps für Eltern

10.000 Schritte am Tag – eine einfache Regel um fit 
zu bleiben

Auto,	 Fahrstuhl,	 Rolltreppe	 oder	 Homeoffice,	 all	 das	
trägt dazu bei, dass unser Körper immer weniger in  
Bewegung ist. Zunehmender Bewegungsmangel kann 
jedoch Folgen für unseren gesamten Bewegungsapparat 
mit all seinen Strukturen (Muskel, Sehnen, Bänder,  
Knochen)	 haben.	 Damit	 wir	 möglichst	 lange	 fit	 und	 
gesund bleiben empfehlen Gesundheitsexperten, täglich 
10.000 Schritte zu gehen. Dabei werden durchschnitt-
lich 6 – 8 Kilometer zurückgelegt und ca. 500 Kalorien 
verbrannt.  

Regelmäßiges Gehen wirkt positiv auf unsere  
Gesundheit
Regelmäßiges, moderates Gehen würde bereits genügen, 
um unser Herz-Kreislaufsystem und verschiedene  
Stoffwechselprozesse	 anzukurbeln.	 Auch	 hinsicht-
lich Stressabbau und Vorbeugung von Depressionen 
wirkt sich das regelmäßige Gehen deutlich positiv aus.  
Ebenso	unbestritten	ist	der	positive	Einfluss	bei	Rücken-	
und Gelenksproblemen. Dosierte Bewegung vor allem 
an der frischen Luft stärkt erwiesenermaßen auch das 
Immunsystem. 

Gesunde Gemeinde Oftering empfiehlt:

YOGA mit Evelyn Weberberger 
jeden Mittwoch 18:30 Uhr im Gemeindesaal in Oftering

Körperhaltungen – Atemübungen – Entspannungstechniken
Für Anfänger als auch Fortgeschrittene, 1 x Schnuppern gratis

Anmeldung direkt bei Evelyn 0650/6064008
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Jugendarbeit

Zukunft Jugend arbeitet immer am Puls der Zeit

Lebt unsere Jugend noch real oder eh alles digital?

Über 80% der Jugendlichen zwischen 12-18 Jahren  
nutzen täglich digitale Medien. Im jugendlichen Alltag 
gilt das Smartphone als unentbehrlich. Es wird als  
digitale Erweiterung des eigenen Ichs erkannt. Jedoch 
machen digitale Medien auch sozial? Oft haben wir den 
Eindruck als lebt die Jugend nur mehr digital und hat  
wenig Bezug zum realen Leben. Wir von Zukunft  
Jugend setzen hier an und abreiten dort wo die  
Jugend ist, egal ob digital oder real. Ob Whats App, 
Snap Chat, be real, Tik Tok oder was sonst noch grad 
so am Markt ist. Wir haben unseren Fokus in der  
Jugendunterstützung und für uns heißt aufsuchende 
Jugendarbeit auch dort präsent zu sein wo die Jugend 
es ist. Mit unseren fünf Säulen Jugendzentrumsbetrieb 
– Beratungsstelle – Streetwork – Jugendbüro –  
Projektarbeit	 schaffen	 wir	 eine	 große	 Bandbreite	 an	 
Jugendunterstützungsmaßnahmen die sehr gut  
angenommen werden.

In unserer realen und digitalen Jugendarbeit wird der  
Fokus auf die Förderung von sozialen Beziehungen  
gelegt. Wir bieten zeitlich und örtlich unabhängige  
Kommunikation und Beratungen. Unkompliziert erhal-
ten Jugendliche rasch fachlichen Rat zu den unter-
schiedlichsten Themen. Die digitale Kommunikation in 
den verschiedensten Apps wie beispielsweise Whats 
App, Snapchat, Tiktok bietet durch den permanenten  
Austausch der Jugendlichen mit unseren Fachkräften 
bei Zukunft Jugend einen aktuellen Einblick in die Welt 
jungen Erwachsenen. 

Diese alltägliche Verständigung mit unseren Heran-
wachsenden gilt als informelle Bildung zu verstehen. 
Zahlreiche Chancen unter anderen Inspiration und  
Recherchemöglichkeiten,	 welche	 öffentlich	 selten	 
genannt werden, ermöglichen die mobilen digitalen  
Medien.
 
Wir als Zukunft Jugend nutzen dieses Chance und  
sehen	„Always	On“,	das	häufige	online	sein	am	Smart-
phone, als großes Potenzial für Beziehungsaufbau und 
Austausch mit unseren Heranwachsenden. Unser 5 
Säulen Konzept wie das wöchentliche Jugendzentrum, 
coole Projekte und Events, Einzelberatung, sowie Street-
work und mobile Jugendarbeit ob digital oder real lassen 
uns durch die Anwesenheit an den verschiedensten  
Orten und Zeiten die Bedürfnisse unserer jungen Gene-
ration erfassen und umsetzen. Es ist toll zu sehen das 
unsere Angebote so gut angenommen werden und wir 
haben auch immer den eigenen Anspruch immer besser 
und Zielgruppenorientierter zu werden. Aktuell beschäf-
tigen uns Themen wie psychische Gesundheit sowie 
Suchtprävention besonders. Dazu werden wir auch  
wieder zahlreiche Schwerpunkte setzen. Für Fragen 
rund	um	das	Thema	offene	Jugendarbeit	stehe	ich	und	
mein Team jederzeit zur Verfügung egal ob real oder  
digital.  Mehr Infos unter www.zukunft-jiugend.com oder 
Insatgram, Facebook, Tik Tok Zukunft Jugend

Ihr Sascha Reischl,
Geschäftsführer ZUKUNFT JUGEND
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Kindergarten

„Die Spielen ja nur?!“ - Die Wichtigkeit des Spiels im Kindergartenalltag

Vorstellung
Ich heiße Theresa Ginthör, bin 
30 Jahre jung, und arbeite seit  
1. März 2023 als gruppenführen-
de Kindergartenpädagogin in der 
Orangen Gruppe. 
Das gemeinsame Singen und Mu-
sizieren bereitet mir große Freude 
und ich freue mich auf viele mu-
sikalische Erlebnisse mit den Kin-
dern.

Das Spiel nimmt in den elementaren Bildungseinrichtungen eine zentrale 
Rolle ein. Das kindliche Spiel soll zukünftig wieder in den Vordergrund  
gerückt werden, denn es dient als Basis für das Lernen und Aneignen der 
Welt. Jedes Kind wird in seiner Entwicklung unterstützt, gefördert und erwirbt 
ganzheitliche Erfahrungen. Durch die Reaktionen des Spielpartners erfährt 
das	Kind	mehr	über	seine	eigenen	Stärken,	Schwächen	und	Befindlichkei-
ten. Das Kind entwickelt ein Bild von sich selbst und kann durch mehrere 
Erfahrungen erweitert bzw. vervollständigt werden. 

„Spiel ist die höchste Stufe der Kindesentwicklung.“ Friedrich Fröbel

In der elementaren Bildungseinrichtung werden der Spielbegleitung und  
-gestaltung eine große Bedeutung zugesprochen. Das pädagogische 
Fachpersonal weiß über die Wichtigkeit der Spielprozesse Bescheid und 
unterstützt diese durch feinfühlige Interaktion und ständiges Beobachten. 
Durch die Beobachtung werden die Interessen der Kinder sichtbar und das  
pädagogische Fachpersonal kann Unterstützung durch Materialien oder  
Ideen zur Weiterentwicklung anbieten. Eine wichtige und zentrale Rolle  
nehmen dabei die Räume und deren Gestaltung ein. Können Sie sich noch 
erinnern in welchem Bereich Sie sich als Kind im Kindergarten am liebsten 
aufhielten? 

Auch heute sind in unserem Kindergarten die klassischen Bereiche wie 
der Malbereich, Konstruktionsbereich, Kreativbereich und noch viele mehr 
zu	finden.	Jedes	Kind	benötigt	verschiedene	Spielräume	und	wählt	frei,	wo	
es sich aufhalten möchte. Um auf die Bedürfnisse der Kinder eingehen zu  
können werden von Zeit zu Zeit die Spielräume umfunktioniert. Derzeit  
befindet	 sich	 im	 Multifunktionsbereich	 eine	 „Schachtelbaustelle“.	 In	 den	 
letzten Wochen wurden Kartonschachteln und Decken gesammelt und  
anschließend den Kindern zur Verfügung gestellt. Durch das Bauen und 
Konstruieren mit den Kartonschachteln wird den Kindern so Gelegenheit 
geboten, 3D Erfahrungen zu sammeln. Gesehenes kann nachgebaut und 
nachgestellt werden. Am ersten Tag der „Schachtelbaustelle“ passierte  
etwas Spannendes. Ein Kind sagte: „Unsa Bällebad is viel zu klein, da passen 
nur drei Kinder rein. Wir sand ober vier.“ So animierte der Schulanfänger die 
anderen drei Kinder ein großes Bällebad mit den Kartonschachteln nach zu 
bauen. Am Schluss landeten alle Bälle des „zu klein geratenen“ Bällebades 
und die Kinder im selbstgebauten Bällebad. Durch das gemeinsame Planen 
und Aufbauen des Bällebades wurden Grundwerte wie Respekt, Gerech-
tigkeit, Toleranz, Fairness, Mitgefühl, Freundschaft und Verantwortungsbe-
wusstsein vermittelt. Erste mathematische Fertigkeiten durch das Zählen 
der Kartonschachteln und die Raumwahrnehmung durch das Bauen von  
Wänden, Häusern und Höhlen werden dabei gefördert. Wir, das Kinder-
garten- und Krabbelstubenteam Oftering, stellen das kindliche Spiel in den 
Mittelpunkt und sind gespannt, welche Bauwerke und Kunstwerke in der 
„Schachtelbaustelle“ entstehen.
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Krabbelstube

Frühling in der Krabbelstube

„Liebe Leute Groß und Klein- der 
Frühling war auch in der Krabbel-
stube fein. Das Erwachen der Natur 
nach dem Winter hat unsere Auf-
merksamkeit erregt und wir haben 
den Frühling mit allen Sinnen erlebt!“ 

Bei Spaziergängen zu den Ziegen 
oder zum Bach konnten wir vieles 
sehen, die ersten Blumen bewun-
dern und riechen und das wach 
werden der Natur nach dem Winter 
beobachten! In der Krabbelstube 
bauten wir Kresse an und erfuhren 
was Samen zum gedeihen brauchen 
(Licht, Wasser, Erde). 

Auch das Hochbeet wurde sauber 
gemacht	und	neu	bepflanzt.	Natürlich	
musste dann regelmäßig gegossen 
werden. Wir spielten viel im Garten 
und  konnten dort auch Blumen und  
Insekten beobachten.
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Volksschule

Eindrücke aus der Volksschule

Am 24.03.2023 besuchte uns Susanne Braunsteiner mit 
einer wunderbar inszenierten Vorstellung des Buches: 
„Das schönste Ei der Welt“. Die Kinder lauschten  
gespannt der Geschichte, könnten verschiedenste Eier 
wie zum Beispiel ein Straußenei betrachten und im  
Anschluss noch ein Ei aus Papier gestalten.

„100 Tage“
Am 01.03.2023 feierten die beiden ersten Klassen ihren 
100. Schultag. Es wurde bis 100 gezählt, 100 Punkte  
gemalt und gestempelt. Die Kinder haben ein Puzzle aus 
100 Teilen gebaut und sich im Zahlenraum 100 orientiert. 

Motorikpark
Am 28.04.2023 fuhren die beiden ersten Klassen in den  
Motorikpark nach Ansfelden. Endlich spielte das Wetter 
mit und die Kinder hatten großen Spaß beim Herum- 
toben und konnten ihre Geschicklichkeit zeigen.

Fasching
In der Faschingszeit ging es in der 2a lustig zu. Beim gemeinsamen 
Frühstück wurde viel gelacht und die kunterbunten Vögel  
schnatterten	und	flatterten	durch	das	Klassenzimmer.
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Volksschule

Bewegte Schule
Freude an Bewegung wird bei uns großgeschrieben! Die 
2.b durfte an der Kindersportmedaille teilnehmen. Alle  
Kinder hatten großen Spaß dabei.  

Kreativprojekt
Aus alten Verpackungen gestalteten die beiden zweiten 
Klassen tolle Minigolfbahnen. Der Fantasie waren keine 
Grenzen gesetzt und alle hatten viel Spaß an diesem 
Projekt!

Küken aus Pappmaschee
Vor den Osterferien war die 3a Klasse sehr kreativ und 
gestaltete Osterküken aus Pappmaschee. Das war eine 
klebrige Angelegenheit! Trotzdem freuten wir uns über die 
fertigen Küken. Wir fanden darin sogar ein Osternest! 

Gemeinsame Osterjause in der 3b
Vor den Osterferien genossen die Kinder ein wunderbares 
Miteinander bei einer gemeinsamen Jause. In der Schule 
wurde gemeinsam der Tisch gedeckt. Die jeweilig mitge-
brachten Leckereien wurden von den Kindern aufge-
tischt, geteilt und miteinander verspeist.

4. Klasse - Radfahrprüfung 
Die Kinder der 4. Klasse haben ihre erste „Führerschein-
prüfung“ bestanden und dürfen jetzt alleine mit ihrem 
Rad unterwegs sein. Gratulation und allzeit gute sichere 
Fahrt wünschen wir allen „Führerscheinneulingen“!
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Hort

Viva la musica!

Im Hort erfüllen wir einen Bildungsauftrag, jedes Arbeits-
jahr legen wir einen anderen pädagogischen Schwer-
punkt, der das ganze Jahr über in unsere Bildungsarbeit 
mit	einfließt.

Aus den 6 Bildungsbereichen „Emotionen und sozia-
le Beziehungen“, „Natur und Technik“, „Ästhetik und  
Gestaltung“, „Ethik und Gesellschaft“, „Sprache und 
Kommunikation“ und „Bewegungen und Gesundheit“ 
haben wir uns heuer den musikalischen Aspekt heraus-
gegriffen.	 	 Musikalische	 und	 künstlerische	 Elemente	
eignen sich hervorragend zur Unterstützung der Persön-
lichkeitsbildung unserer Hortkinder. Die Kinder lernen 
verschiedene Musikrichtungen und Künstler kennen, 
wir hören uns entweder Songs an, singen selbst oder 
kreieren Tänze zur Musik. Vor einigen Wochen haben wir 

ein gebrauchtes Keyboard und Glocken in verschiede-
nen Tonhöhen gekauft, auf dem es für jedes Kind möglich 
ist, einfache Melodien zu spielen. Die Tasten sind  
nämlich mit Farben beklebt, die Noten der Lieder sind 
ebenfalls farbig gestaltet. Mit den gleichen Farben 
sind auch die Glocken eingefärbt, sodass gemeinsam 
mit Glocken und Keyboard musiziert werden kann. Es 
ist sehr schön zu beobachten, mit wieviel Freude und  
Eifer sich die Kinder die einzelnen Lieder selbst erar-
beiten und dabei über ihre Grenzen hinauswachsen!  
Es entstehen immer wieder neue Liedwünsche zu  
denen dann Noten erstellt werden. Einige Kinder lernen 
derzeit auch in der Musikschule ein Instrument und  
geben uns immer wieder eine kleine Kostprobe ihres 
Könnens.
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Hort

Die Gartensaison im Hortgarten ist eröffnet!

Bereits im Vorfeld haben wir in einem Minigewächshaus 
Tomaten, Gurken und Paprika angesät. Spannend war 
es für die Kinder zu sehen, dass die einzelnen Gemü-
sesorten verschieden schnell wachsen und es gar nicht 
so	einfach	ist,	sie	bis	zum	Auspflanzen	durchzubringen.	
In Gemeinschaftsarbeit wurden die Beete vorbereitet 
und frische Erde aufgeschüttet. Der Boden rund um 
unsere Sträucher musste dringend gelockert und neue 
Erde aufgeschüttet werden.

Elmar Habelsberger war so freundlich, uns einen su-
pertollen Tomatenunterstand zu bauen, Daniel hat ihm  
fleißig	 geholfen.	 Herzlichen	 Dank	 für	 diese	 Unter-
stützung! Von Andrea Frühberger haben wir wieder  
Tomatenpflanzen	 und	 Physalispflanzen	 bekommen.	
Auch dafür bedanken wir uns auf diesem Wege noch 
einmal recht herzlich!
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Ostern in der Pfarre

Den Auftakt der liturgischen Feierlichkeiten der  
Osterwoche bildete der Gottesdienst am Palmsonntag 
mit der traditionellen Weihe der Palmbuschen. Dieses 
Jahr gab es auch eine „Kinderkirche“ im Pfarrheim, die 
von unserer Pastoralassistentin Mag. Angela Seifert  
gestaltet wurde und großen Anklang fand. Weitere  
Höhepunkte bildeten die Fußwaschung am  
Gründonnerstag und die Karfreitagsandacht, die nach 
altem Brauch von den Ministranten mit Ratschen ange-
kündigt wurde. 

Die Auferstehungsfeier fand in den frühen Morgen- 
stunden des Ostersonntags statt und alle Frühaufsteher 
erlebten eindrucksvoll, wie die Finsternis dem Licht 
weicht. Alle, die den Tag ein bisschen später beginnen 
wollten, hatten Gelegenheit, das feierliche Hochamt um 
9:30 Uhr am Vormittag zu besuchen, das vom Kirchen-
chor musikalisch begleitet wurde.

Ein so umfangreiches Programm, wie es die kirchli-
chen Feierlichkeiten zu Ostern bieten, erfordert die 
Zusammenarbeit vieler Menschen vor und hinter den  
„Kulissen“. Die Pfarre dankt allen, die mitgewirkt  
haben: 

Prof. Rosenberger für die spirituelle Begleitung und  
die Predigten, Angela Seifert für die Gestaltung der 
Kinderliturgie, Mag. Bernhard Pauer für die Feier des 
Gottesdienstes am Ostermontag, den Mesnern und Mi-
nistrant*innen für die zahlreichen Einsätze, Lektor*in-
nen und Kantor*innen, Hannes Mosch und Julia  
Aigner für ihr Orgelspiel, Hannelore Scheidleder für 
das Gestalten der Osterkerze für die Kirche, der Krea-
tivgruppe für den Blumenschmuck und die Herstellung 
der Osterkerzen, dem Kirchenchor für die musikali-
sche Gestaltung, Harald Roth für das Anfertigen der  
Osterratschen für die Ministranten

Weihe der Palmbuschen Kinderkirche am Palmsonntag

Fußwaschung Ratschen am Karfreitag

OsterkerzeOstermontagfeier

Pfarre
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Erstkommunion 2023

Am 23. April wurde in unserer Pfarre die Erstkommunion gefeiert. 

50 Jahre Jagdhornbläser Oftering

Pfarre/Jadhornbläser
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Inserat

DOPPELLEHRE

LEHRE METALLTECHNIK

LEHRE MECHATRONIK

KUNSTSTOFFVERFAHRENSTECHNIK

Wir suchen die Helden von morgen. Mit ELMET startest du in eine richtig starke Zukunft mit Top-Karrierechancen. 

Du willst eine Ausbildung mit Perspektive? Du willst gern in die Arbeit gehen und einen Job, der Spaß macht!? 

ELMET fördert deine Lehre, erkennt dein Potenzial und entdeckt, was alles in dir steckt. Als staatlich ausgezeichneter 

Ausbildungsbetrieb bilden wir die jungen technischen Fachkräfte von morgen aus. Komm in unser Team und forme 

als ELMATE gemeinsam mit uns die Zukunft.

ELMET Elastomere GmbH  Tulpenstraße 21  4064 Oftering  www.elmet.com 

DEINE

ELMATE                

Möglichkeiten

3-2-1 Start

Vorteile
+ Mehr als 3.300 € Leistungsprämie 

während der Lehrzeit möglich

+ Lehrlingsentgelt ab 795 € (1. Lehrjahr)

+ Auslandspraktikum

+ Lehrlingsausfl üge & Sommerfest

+ Günstiges Mittagessen

+ Duale Ausbildung in Schulungsraum 

und Lehrwerkstätte

+ Umfangreiches Sozialkompetenzprogramm

+ Optional: Lehre mit Matura

+ Gesundheitsvorsorge / Betriebsarzt

UNSERE Mission
Talente fördern, Potenziale erkennen und gemeinsam 

entdecken, was in dir steckt. Als Spezialist für die 

Dosierung und Verarbeitung von Flüssigsilikon, formen 

wir die Produkte der Zukunft für Haushalt, Gesund-

heitswesen und die Automobilbranche.

From ZERO to HERO

JETZT bewerben
Einfach E-Mail mit Lebenslauf und bevorzugter Lehrstelle 

an lehre@elmet.com schreiben und ELMATE werden.

Start 09/2023

Unsere 
Lehrstellen

WERKZEUG. 

DOSIERTECHNIK.

TEILEFERTIGUNG. 

JOBS.

Werkzeugbautechnik und 

Kunststo¥ verfahrenstechnik
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Inserat 

GRATIS
WOCHEN

*6
bis zu

ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

07272 / 59 97 7
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, 
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BAD SCHALLERBACH, Eiselsbergstr.1
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07249 / 48 89 7

*Aktion nur gültig bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft bis 16.07.2023

www.vitadrom.at

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhälst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhälst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

Unsere Studios sind alle klimatisiert!

Gewerbestraße 6

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR  7-22 Uh ; SA, SO, FT  8-20 Uhr

Wörth 24
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KOSMO Montessori - Schule

KOSMO Montessori - Schule

Wenn man in der KOSMO Montessori-Schule zu Gast 
ist und seinen Blick durch den Klassenraum schweifen 
lässt, sieht man vielfältigste Arbeiten. Neben dem Kind, 
das zur Brailleschrift arbeitet, sitzen zwei Kinder an  
Kontinente-Karten. Etwas weiter hinten arbeitet ein  
Mädchen mit geometrischen Körpern, während ein 
Sechstklässler sich konzentriert über ein Englisch- 
wörterbuch beugt, um einen Liedtext zu übersetzen. 
Bei einer Lehrerin gibt es eine Arbeit zu den Quadrat-
zahlen, bei der anderen zu Musiktheorie. Zwei Buben 
häkeln, während eine Dreiergruppe an einem Modell  
eines Aquädukts baut und ein anderes Mädchen an  
einem Stammbaum griechischer Götter arbeitet. 

“Es ist genau diese Vielfalt, die wir an unserem Schul-
system so schätzen. So kann sich jeder in den Themen 
vertiefen, die gerade seinem Interesse entspringen 
und so hochmotiviert und engagiert arbeiten”, meint  
Judith Ronacher, Schulleiterin der KOSMO Montessori- 
Schule. Vor fünf Jahren hat sie mit einer Gruppe von  
sieben Kindern diese visionäre Schule gestartet. 

Mittlerweile begleiten sie und ihr Team über 40 Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren. “Als wir begonnen haben, 
war das alles Neuland für uns. Mittlerweile sehen wir an 
allen unseren Schülerinnen und Schülern, das aufgeht, 
was wir uns von Schule erwarten und in unsere Schule 
umsetzen: eigenständiges Lernen entlang der jeweiligen 
Interessen, ein Miteinander das Sozialkompetenz  
Realität werden lässt und Kinder, die Tag für Tag einfach 
gern in unsere Schule kommen.” 

Die ersten dieser Kinder - manche waren von der  
Gründung an dabei - schließen im kommenden Juni 
die sechste Klasse ab. “Der beste Anlass, unsere  
Schule weiter wachsen zu lassen!”, meint Judith 
Ronacher. Bei den Jugendlichen steht im Vergleich 
zu den Primaria-Kindern nicht mehr das „Warum“  

im Mittelpunkt. Hier geht es um das Erleben eigen-
ständiger Arbeit, echter Verantwortung und selbst 
gestalteter Produktion. Im Englischen trägt diese  
besondere Schulform daher auch den Namen 
“Farmschool”. Die Jugendlichen leben und arbeiten  
gemeinsam	 an	 einem	 Hof,	 sind	 für	 Tiere,	 Pflanzen,	
Finanzen, Maschinen und eigene Versorgung glei-
chermaßen gemeinsam verantwortlich und lernen an 
ebendiesen praktischen Projekten alle Inhalte des  
Lehrplans. Dabei werden sie von Pädagog:innen  
unterstützt. 

Judith Ronacher: “Dass unser Bildungssystem  
reformiert gehört, ist schon lange keine Frage mehr. 
Mit der Erweiterung unseres Angebots um eine Schule 
für die Zwölf- bis Fünfzehnjährigen setzen wir diese  
Reform ab kommenden Herbst wieder ein Stück weit in  
die Realität um.” Auch bei den werdenden Sekundaria- 
Schüler:innen spürt man bereits Energie und Vorfreude. 

Lernen und Arbeiten, Realität und Metaebene, Natur 
und Gesellschaft, Selbstverantwortung und Entwicklung,  
Gemeinschaft und Individualität - in der zukünfti-
gen KOSMO Sekundaria geht es vor allem um die  
Verknüpfung dieser wichtigen Themen. Man darf  
gespannt sein, wie die Jugendlichen ihre Farm in 
Oftering konkret gestalten. Fakt ist, dass durch diese 
Schule	 die	 beste	 Möglichkeit	 für	 sie	 geschaffen	 wird,	
sich weiter zu entwickeln, ihren Stärken nachzugehen, 
Schwächen auszugleichen und an dem Leben und  
Arbeiten in der Gemeinschaft und der geteilten Verant-
wortung zu wachsen. 

Mehr Informationen finden Sie unter: 
https://www.kosmo-schule.at/site/

Bildquelle: KOSMO Montessori-Schule
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NMS Hörsching

REHWILD hat wieder Saison

Seit	Mai	gibt	es	wieder	zartes	Rehfleisch,	erlegt	von	der	Jägerschaft	Oftering,	frisch,	gut	abgelagert,	medikamenten-
frei und küchenfertig vakuumiert.

TIPPS zum GRILLEN:

•	 2 - 3 Stunden in der Marinade im Kühlschrank ziehen 
lassen,	 einige	 Minuten	 vor	 dem	 Auflegen	 aus	 dem	 
Kühlschrank nehmen

•	 Griller muss gut heiß sein, dann Grillgut drauf, indirekt 
grillen

•	 Beim Grillen mit niedriger Temperatur bleibt das Fleisch 
saftiger, wenn möglich Grilldeckel verwenden

•	 Edelteile	 (Schlögel,	 Rücken)	 heiß	 auflegen	 und	 nicht	
durchgaren bis zur gewünschten Kerntemperatur,  
Empfehlung 60 °C beim Rehrücken

•	 Fleisch von der Hitze nehmen und noch kurz rasten  
lassen

Rezept: www.wilder-genuss.at,  Foto: Werner Harrer, ARGE Wildbret Linz Land

Ihre Wildbret-Bestellung richten Sie bitte an: 
JL Thomas Reckendorfer 0676/814714442, t.reckendorfer@eferding.rlh.at oder einer bekannten 
Jägerin bzw. Jäger aus Oftering 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!                                                                                          
Rezepte:  www.wilder-genuss.at; 
https://www.ooeljv.at/rund-um-die-jagd/wildbret-rezepte/ 

Erster Platz für Katharina Pachler

Auszeichnung für Katharina Pachler

Die Ofteringer Schülerin besucht die  
Tourismusschule Bad Leonfelden. Im März 
erklommen Katharina und ihr Teampartner 
bei einem internationalen Wettbewerb für 
Servicekräfte sowie junge Köchinnen &  
Köche in Frankreich den diesjährigen ersten 
Platz. 

Wir möchten ganz herzlich zu diesem  
tollen Erfolg gratulieren.
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Trachtenkapelle Oftering

Die ersten Monate im Jahr 2023 waren von regen  
Tätigkeiten der Trachtenkapelle Oftering geprägt. Im 
Februar besuchten uns klassenweise die SchülerInnen 
der Volksschule Oftering und durften dabei alle Instru-
mente ausprobieren. Leider war die Zeit viel zu kurz, 
um wirklich in die Welt der Musik hineinzuschnuppern, 
aus	diesem	Grund	gab	es	an	drei	Freitagen	eine	„offene	

Tür“ für die Kinder im Musikheim, um sich nach Lust und  
Laune an den Lieblingsinstrumenten zu versuchen.  
Dabei fand sich auch der ein oder andere Elternteil, der 
sein musikalisches Talent entdeckte. Vielen Dank an die 
VS Oftering und den Elternverein für die Möglichkeit und 
Unterstützung.

Am 25. März 2023 fand das traditionelle Frühjahrskon-
zert in der Mehrzweckhalle statt. Im fast voll besetzten 
Saal dirigierte Kapellmeister Herbert Wögerer, der seit 
Oktober 2022 in dieser Funktion tätig ist, sein erstes 
Konzert der TKO.  Die MusikerInnen der Trachtenkapelle 
Oftering spielten als „Original Ofteringer Musi“, also 
ohne Aushilfen anderer Musikvereine. Ein gemütliches 
Beisammensein im Anschluss rundete einen gelunge-
nen Konzertabend für das begeisterte Publikum ab. 

Im Rahmen des Konzertes wurden Ehrungen an lang-
jährige Mitglieder unter Anwesenheit von Bezirksob-
mann Konsulent Franz Dietachmair und Bürger-
meisterin Margit Angerlehner überreicht. Besonders 
geehrt wurde Gerhard Schwärzler für seine Tätigkeit als  
Kapellmeister der Trachtenkapelle Oftering. Des Wei-
teren wurden Jungmusikerleistungsabzeichen und als 
Dank Urkunden für die Übernahme von Trachtenpaten-
schaften übergeben.

Trachtenkapelle
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Kurz nach dem Frühjahrskonzert gab es den Besuch  
einer der Kindergartengruppen im Musikheim. Schlag-
werker Gerhard Maier holte die Kinder mit der kleinen 
Trommel ab und marschierte dann gemeinsam mit  
ihnen ins Probenlokal. Dort konnten die Kinder alle 

Trommeln, Cinellen und Stabspiele ausprobieren, es 
wurde Luft-Schlagzeug gespielt und ein Schlagzeug  
zusammengebaut. Am Ende dieses „Trommel-Work-
shops“ gab es eine kleine Stärkung mit Gebäckstücken 
in Notenform, extra von der Bäckerei Hochmair kreiert.

Anfang April gab es eine nichtmusikalische Ausrückung 
der TKO. Die jährliche Flurreinigung der Gemeinde Of-
tering stand an und eine Abordnung der Trachtenkapel-
le machte sich auf den Weg durch Bachham, um einen 
kleinen Beitrag zur Säuberung der Umwelt zu leisten. 

Am 30. April durften wir wieder für die musikalische Um-
rahmung beim Maibaumaufstellen der Landjugend sor-
gen. Eine traditionelle Veranstaltung, die wie jedes Jahr 
viele BesucherInnen anlockte

Der musikalische Nachwuchs in Oftering sorgt auch 
für große Freude, so werden zurzeit 17 SchülerIn-
nen	 an	 der	 Blockflöte	 und	 2	 an	 der	 Trompete	 von	 

Kapellmeister Herbert persönlich unterrichtet, was allen 
viel Spaß macht.

Sollte Ihr Kind Interesse haben, ein Instrument zu erlernen, kontaktieren Sie uns bitte.
Wir suchen auch MusikerInnen, die (wieder) in der Trachtenkapelle Oftering mitspielen möchten. 
Proben	finden	freitags	im	Musikheim	statt.	Es	ist	jeder	herzlich	eingeladen	vorbeizuschauen.

Trachtenkapelle
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Seniorenbund

Fahrsicherheitstraining mit dem E-Bike

Für ein Fahrsicherheitstraining ist es nie zu spät!
Unter diesem Motto trafen sich motivierte Mitglieder des 
Seniorenbundes am 4. Mai 2023 am Parkplatz beim 
Café „Zum alten Backhaus“ in Oftering zu dieser äußerst 
interessanten Veranstaltung. Für einige der Gruppe war 
es ein „Erstkontakt“ mit einem E-Bike.

Bike-Experte Bernhard Huber vermittelte den richtigen 
Umgang mit dem E-Bike, er gab wertvolle Tipps zum 
richtigen Bremsen, Starten und Stoppen, Schalten,  
Einstellung des Rades, Akkumanagement und vieles 
mehr. Verschiedene E-Bike-Modelle konnten getestet 

werden. Die richtige Ausrüstung ist ebenfalls ein  
wichtiger Sicherheitsfaktor, Helm, Brille, Handschuhe, …  
sollen passen und vor Verletzungen schützen. Ein Ex-
perte informierte darüber und manche Teilnehmer/innen 
sind dann auch mit neuer Ausrüstung heimgefahren.

Radfahren ist ein gesunder Sport, Bewegung ist  
gerade im Alter ganz wesentlich für das Wohl- 
befinden. Dieser Kurs war bestimmt eine Motivation 
weiterhin diesen Sport zu betreiben bzw. nun end-
lich damit anzufangen.

DER WEINFISCHER

Der	 Weinfischer	 ist	 nicht	 allein	 ein	 Name,	 Weinfischer	 steht	 für	 ein	 Programm.	 Es	 geht	 um	 das	 Angeln	 von	 
Weinspezialitäten in den Binnengewässern Österreichs, aber genauso in den internationalen Meeren. Die Qualität, 
das	Besondere,	das	Neue	–	all	das	ist	dem	Weinfischer	wichtig.	Weinfreundinnen	und	Weinfreunde,	die	sich	gerne	
mit einem spannenden Angebot überraschen lassen, sollen sich am Baumgartnerhof in Hörsching gut aufgehoben 
fühlen.	Hier	bin	ich	zugleich	Weinhändler	und	Vinothekar	für	das	weinaffine	Publikum.	Ein	großer	Verkostungstisch	
soll einen Beitrag zur Kommunikation in der Region und zum Wissensaustausch über das wunderbare Genussthema 
Wein & Co. leisten. 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag von 16:00 bis 21:00 Uhr
Freitag von 13: bis 21.00 Uhr

Darüber hinaus sind Termine möglich und 
können telefonisch vereinbart werden.

Karl Fischer
0664 358 43 17 
karl@weinfischer.com
Niederdorfstraße 3, 4063 Hörsching
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Pensionistenverband

Ausflüge des Pensionistenverbandes

Im Frühling konnten sich die Mitglieder des Pensionis-
tenverbandes Oftering wieder zahlreicher interessanter 
Aktivitäten erfreuen. Der Besuch im Paneum Asten, der 
Wunderkammer des Brotes und die Highlightführung für 
Senior*innen im Ars Electronica Center Linz, mit den  
beeindruckenden 2D- und 3D-Welten im Deep Space 
8K, fand großen Anklang bei den Vereinsmitgliedern. 
Der März stand im Zeichen der Kultur. Die Komödie 
„Chefs und andere Katastrophen“, welche von der The-
atergruppe Weißkirchen im dortigen Pfarrsaal aufgeführt 
wurde, forderte die Lachmuskeln der 30 Ofteringer Be-
sucher, besonders. Im Musiktheater Linz sahen unsere 
kulturbegeisterten Mitglieder eine besonders gelungene 
Inszenierung	der	Operette	Gräfin	Mariza.

Die Frühlingswanderung führte uns ins Innviertel. 60 Per-
sonen freuten sich auf eine Wanderung im Ibmer Moor 
bzw. den Holzöstersee, ein Kleinod für Naturfreunde, 

zu umrunden. Am Nachmittag ging es über die Grenze 
nach Deutschland, zu einer Stadtbesichtigung von Bur-
ghausen. Die grandiose Klosteranlage Raitenhaslach, 
ein Juwel in der Landschaft, fanden die Teilnehmer am 
Ausflug	besonders	interessant.

Unsere festliche Mutter- und Vatertagsfeier fand dies-
mal im Restaurant Til, Volksheim Langholzfeld statt. Die 
nächsten Aktivitäten des Pensionistenverbandes sind: 
20. Juli – Kulturfahrt nach Bad Ischl zur Operettenauf-
führung	Madame	Pompadour,	31.	Juli	–	Radausflug	zu	
den Alkhofener Teichen, 19. August – Sommerfest und 
erste Schulwoche im September – Mehrtagesfahrt nach 
Opatija-Rijeka, Kroatien. Auch Nichtvereinsmitglieder 
sind herzlich willkommen und können sich gerne un-
ter der Telefonnummer 06769403221, Siegfried Sackl,  
anmelden.
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Inserat

Dokumentenmanagement & Etikettierung

IT-Jobs (IT-Projektmanager, IT Inhouse Consultant,  
IT Software Entwickler ERP Umfeld)

Verwaltung (Einkauf, Kalkulation,...)

Qualitätsmanagement

Produktentwicklung

Rohstoffmanagement

Offene Lehrstellen  
Eine verkürzte Lehre ist bei uns möglich!

Prozesstechnik

Elektrotechnik (Fokus Anlagen- und Betriebstechnik)

Metallbearbeitung

Fleischverarbeitung

Großhandel bzw. Bürokauffrau/-mann

Werde teil 
unseres Teams und 
bewirb dich unter

jobs@almi.at 
www.almi.at/jobs

Offene Stellen

ALMI GMBH
Hörschinger Straße 1
4064 Oftering
www.almi.at/jobs

Seit 1931 sorgt das Familienunternehmen Almi
in über 70 Ländern weltweit für 

unverwechselbare Gewürzmischungen. 

Starte Deine Karriere bei Almi!

Spice Up Your Life - 

Inserat_Gemeindezeitung_Oftering.indd   1 16.05.2023   16:27:14
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Naturfreunde

Samstag, 
22.07.2023
Wanderung
Goiserer Hütte

Sonntag, 
10.09.2023
Radtour
Zum Plöckensteinersee

Sonntag, 
27.08.2023
Wanderung
Die Stillensteinklamm

Sonntag, 
17.09.2023
Wanderung
Weberbartlweg

Naturfreunde

Wanderungen der Naturfreunde

Weitere	Informationen	findet	Ihr	auf	unserer	Homepage	https://oftering.naturfreunde.at/	oder	
in unserem Schaukasten beim Naturfreundehaus.

Der Frühling ist eingezogen und bringt unsere liebgewordene 1. Mai Wanderung mit. 
65 Wanderer sind heuer gewandert und konnten das frische Grün der Natur, das bunte Blühen, die emsigen Vögel 
und die ersten Bienen und Hummeln beobachten. Es ist einfach schön in unserem Oftering.

Siedlerverein

Der Siedlerverein hat bei der heurigen Flurreinigung wieder mitgeholfen, 
unsere Gemeinde etwas sauberer zu machen. 

Veranstaltungen des Siedlervereins:
Als	 nächste	 Veranstaltung	 steht	 unser	 Ausflug	 am	 Programm.	 Wir	 laden	
alle am 24. Juni 2023 zur Fahrt nach Rosenheim ein. Wir erkunden die  
Altstadt und begeben uns bei einer Führung auf die Spuren der Rosenheim 
Cops. Anschließend besuchen wir in Anger die Porsche Traumwelt.

Bildquelle: Siedlerverein

Bildquelle: Naturfreunde



  30    Ofteringer Gemeindezeitung

Mitgliederversammlung
Die auf die Wahlen folgende Mitgliederversammlung (MV) fand bereits 
Ende April statt. Hier nützte man die Gelegenheit, um die ausgeschiedenen 
Kommandomitglieder für ihre Arbeit zu ehren. Buschek Sebastian 
wurde für seine letzten vier Jahre als Kommandant sowie insgesamt 
25 Jahren im Kommando ein großer Dank ausgesprochen sowie 
ein persönliches Geschenk überreicht. Auch Schmidt Herwig konnte 
sich nach drei vollen Perioden, sprich 15 Jahren als Kassier, über 
ein persönliches Geschenk sowie über die Ernennung zum „Ehren- 
Amtswalter“ freuen. Für den ausgeschiedenen Atemschutzwart Miesbauer 
Jakob gab es als Dank für seine Arbeit ebenso ein Präsent in Form einer  
alten	 Atemschutzflasche.	 Auch	 an	 dieser	 Stelle	 nochmals	 ein	 
herzlicher Dank an alle für die jahrelange Arbeit für die FF  
Freiling! Am gleichen Abend wurde das erweiterte Kommando ernannt. 
Hierbei handelt sich um Funktionen wie zum Beispiel Jugendbetreuer, 
Gruppenkommandant oder Atemschutzwart. Die Details hierzu  
sowie die einzelnen Besetzungen lassen sich auf unserer Homepage 
nachlesen unter dem Reiter „Über uns“ nachlesen.

BERICHTE FREIWILLIGE FEUERWEHR FREILING

Freiwillige Feuerwehren

Neuwahl des Kommandos
Am 25. März 2023 wurden bei der 
FF Freiling die turnusmäßigen Kom-
mandowahlen abgehalten. Bereits 
im Vorfeld gaben Buschek Sebastian 
und Schmidt Herwig bekannt, nicht 
mehr als Kommandant bzw. Kassier 
zu kandidieren. Als Nachfolger für 
den Kommandanten wurde Kallinger 
Thomas, für den Kassenführer  
Braunsteiner Matthias vorgeschla-
gen.

Kommandant-Stv. Hummer Manuel 
und Schriftführer Leutgöb Lukas erklärten sich bereit für eine weitere Periode die jeweiligen Agenden zu überneh-
men. Der Wahlvorschlag wurde in weiterer Folge in den vier einzelnen Wahlgängen mit überwältigender Mehrheit 
von der Mannschaft angenommen. Das ordentliche Kommando wird durch den bereits erfahrenen Zugskommandan-
ten Prantl Mario und dem neuen Gerätewart Flattinger Julian  komplettiert. Die neu angelaufene Funktionsperoide 
dauert wiederrum 5 Jahre endet somit im Jahr 2028. Für sämtliche Anliegen rund um die Freilinger Feuerwehr ist ab 
sofort Kommandant Thomas Kallinger für die Ofteringer Bevölkerung unter 0664 / 9215157 erreichbar.

Niederschläge fordern Feuerwehren
Die Niederschläge vor und am 15. April 
forderten die Feuerwehren in Oftering. 
Beginnend mit 07:25 Uhr liefen nach 
und nach Einsätze ein. Dabei wurden 
mehrere Einsatzstellen parallel abge-
arbeitet,	 um	 die	 Betroffenen	möglichst	
rasch zu helfen. Zu den Hauptaufgaben  
zählte das Auspumpen von Kellern 
sowie das präventive Auslegen 
von Sandsäcken. Der Großteil der 
Einsätze konnte bis am  
frühen Nachmittag abgeschlossen  
werden. Einen herzlichen Dank an  
Bürgermeisterin Angerlehner Margit  
sowie Maurer Thomas für die Essen- 
bzw. Getränkespende an diesem  
einsatzreichen Tag!
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Freiwillige Feuerwehren

Frühjahrsübung am HOK
Der Bauhof H.O.K. bietet für die Feuerwehr aufgrund seiner 
unterschiedlichen Gegebenheiten (Werkstätten, Garagen, 
Salzsilo, usw.) eine perfekte Übungsumgebung. So konnte 
man bei der Frühjahrsübung Ende April auch zwei Szenarien 
beüben. Die erste Alarmierung lautete Brand mit zwei  
vermissten Personen. Nachdem bereits ein Atemschutz- 
trupp in das verrauchte Gebäude vorgedrungen ist und die 
weiteren Aufgaben wie das Aufbauen der Einsatzleitung 
und das Herstellen einer Versorgungsleitung für das  
Löschwasser im vollen Gange war, kam noch zusätzlich die 
Meldung über eine vermisste Person am Areal. Diese wurde 
nach kurzer Suche verletzt auf dem Salzsilo vorgefunden.  
Aufgrund der angenommenen Immobilität der Person wurde 
sich für eine Rettung per Kran Freiling entschieden. Nach der erfolgreichen Rettung vom Silo und dem Retten der  
vermissten Personen im Gebäude, wurde die Übung mit der gesamten Mannschaft besprochen. 
So können eventuelle Fehler beurteilt werden und Verbesserung erarbeitet werden.

Grundlehrgang
Am 14. & 15. April war es für vier  
Neumitglieder der FF Freiling so weit: 
nach dem Einstiegstest einige Wochen 
zuvor fand nun der tatsächliche 
zweitägige Grundlehrgang (GLG) in  
Ansfelden statt. Bei diesem Lehrgang 
auf Bezirksebene wird das gesamte 
erlernte Wissen der vergangenen  
Monate in der Theorie und Praxis 
überprüft. Neben dem allgemeinen 
Feuerwehrwissen sind hier besonders 
die Grundlagen für den zukünftigen 
Feuerwehreinsatz gefragt. Wie bereits 
erwähnt werden diese Inhalte über-
prüft und gleichzeitig intensiv vertieft, 
um für die grundlegenden Einsatsze-
narien gewappnet zu sein. Aus der  
Jugend kommend und nun endgültig  
im Aktivstand angekommen, dürfen 
wir Eisenmann Liliane, Maier Paula 
sowie Eder Patrick recht herzlich zum  
bestanden GLG gratulieren! Neben 
dem eignen Nachwuchs konnte auch 
Quereinsteiger Kevin Gintenstorfer 
den Lehrgang bravourös meistern. 
Die FF Freiling bedankt sich für die  
Bereitschaft und wünscht auf der 
kommenden Feuerwehrlaufbahn 
alles Gute. Mit den vier neuen 
Einsatzkräften verstärkt sich die 
Schlagkraft der Freilinger Feuer-
wehr – dies kommt wiederrum der 
Sicherheit der Ofteringer Bevölkerung  
zugute.
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Freiwillige Feuerwehren

BERICHTE FREIWILLIGE FEUERWEHR OFTERING

141. Jahresvollversammlung und Neuwahl des Kommandos
Zum 141. Mal konnte die FF Oftering über das abgelaufene Jahr Bilanz ziehen. 44 Einsätze, davon 11 Brandeinsätze 
waren 2022 abzuarbeiten, gesamt wurden über 7500 Stunden geleistet. Gerhard E. und Georg M. konnte die  
40-jährige Feuerwehr-Dienstmedaille überreicht werden. Letzterem wurde noch ein kleines Geschenk für seine  
insgesamt 25 Jahre als Kommandant-Stellvertreter übergeben.

Am selben Tag fand auch die Neuwahl des Kommandos 
statt. Das neue Kommando besteht aus Kommandant  
Stefan H., Kommandant-Stellvertreter Martin A., Kassenführer  
Thomas G. und Schriftführer Frank E.

Übung KFZ
Ein Unfall zwischen einem PKW und einem Traktor mit Anhänger, einige Meter daneben ein Auto auf dem Dach, das 
soeben zu brennen begann und ein Fahrrad ohne Lenker, stellten die Übungsteilnehmer vor einige Herausforde-
rungen. Der Austritt einer unbekannten Flüssigkeit rundete die Aufgabenstellung ab. Gesamt mussten 7 Personen 
binnen kürzester Zeit gerettet werden. Um das Zusammenspiel mit anderen Einsatzorganisationen zu üben, waren 
zwei Fahrzeuge der Rettung vor Ort.

Einsätze Überflutungen / Wasserschäden
Bereits	 vor	 der	 offiziellen	Alarmierung,	 kurz	 vor	 halb	 8,	 waren	 die	 ersten	 Kameraden	 im	 Einsatz	 und	 konnten	 
Schlimmeres verhindern. Die weiteren Einsätze wurden in Abstimmung mit der FF Freiling abgearbeitet.

SAVE THE DATE!
12.08.2023 – Crazy Race & Stadlfest, 

13.08.2023 – Frühschoppen
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Osterball der Landjugend Oftering - Wilhering

Landjugend/SV Oftering

Die Landjugend Oftering-Wilhering lud dieses Jahr 
wieder zum legendären Osterball.

Tracht war am Sonntag, den 9. April 2023 natürlich  
wieder	Pflicht.	Unsere	Mitglieder	und	die	Besucher	des	
Balls haben sich alle unglaublich auf eine ausgelassene 
Nacht in Tracht gefreut. Das hat man vor allem an den 
hohen Besucherzahlen gemerkt, der Ball lockte erneut 
zahlreiche Gäste von Nah und Fern ins Kultur- und  
Sportzentrum Hörsching. Am Ball wurde volles  
Programm geboten, die Band „Mountain Crew“ sorgte 
für eine super Stimmung und beste Tanzlaune bis in die 
Nacht. 

Zur	 Eröffnung	 und	 um	 Mitternacht	 durften	 sich	 die	 
Besucher auf eine großartige Plattlereinlage freuen. 
Ausgelassene Stimmung und viel Spaß waren bei den 
vielen Ballgästen angesagt. Es war wieder eine  
gelungene und unvergessliche Ballnacht für alle  
Besucher des Osterballs!

Lena Mayr

Der Präsident des ASVÖ Oö. Peter 
Reichl und sein Landesfachwart für 
Fußball, Konsulent Günther Haidinger  
übergaben an alle Nachwuchsmann-
schaften des SV Oftering ASVÖ  
Trainings T-Shirts. 

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg 
mit der tollen Nachwuchsarbeit. 

T-shirts für die Nachwuchsmannschaft SVO
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FRÜHJAHRS-
SAISION

KONTAKT

An jedem letzten Freitag des

Monats veranstaltet der SVO einen

Clubabend im Sportheim ab 19.30

Uhr. Alle Mitglieder, Unterstützer

und Freunde des SVO sind herzlich

willkommen!

Mehr Infos über uns findest du auf

unserer Homepage unter

sv-oftering.at oder auf unseren

Social Media Kanälen Facebook

oder Instagram!

Obmann

Christian Poltura

polter@gmx.at

Nachwuchs

Pascal Seiler

+43 660 66 37 904

Obwohl wir in den letzten
Turnieren als einzige
Mädchengruppe am Platz
standen, ließen sich die
Mädls nicht unterkriegen
und beeindruckten nicht
nur uns Trainerinnen,
sondern auch die Trainer
und Eltern der Gegner.

Auch wenn wir noch nicht
viele Siege feiern konnten,
ist es immer wieder schön
zu sehen mit wie viel

Motivation und Freude die
Mädls am Platz stehen und
kämpfen.

In den letzten Turnieren
konnten wir deutliche
Fortschritte sehen und wir
freuen uns weitere Erfolge
unserer Mädls feiern zu
können.

Außerdem freuen wir uns
sehr über die steigende
Anzahl von angemeldeten

Spielerinnen. Mit etwa 17
angemeldeten Mädls, von
denen 10 beim letzten
Turnier aktiv waren, ist es
ermutigend zu sehen, wie
unser kleines Team stetig
wächst. Jede neue
Anmeldung stärkt nicht nur
unser Team, sondern
bestätigt auch unser
Engagement und unsere
Entschlossenheit, den
Frauenfußball in unserem
Verein voranzutreiben.

EulenMädls
beeindrucken
auf demPlatz

Familientag als voller Erfolg
Trotz einer Niederlage gegen Tabellenführer
Neue Heimat Linz wurde unser erster SV
Oftering Familientag zum vollen Erfolg! Mit
etwa 250 Besuchern, darunter Ofteringer
Vereine und Betriebe, sowie 70
Nachwuchskicker, herrschte eine tolle
Stimmung in unseremMaispark.

Besonders der U13 und U15 Fanclub sorgte
für eine tolle Atmosphäre, die U10
unterstütze uns als Ballkinder. Unsere
Youngsters der U8 und U9 begleiteten die
Teams als Einlaufkinder aufs Spielfeld und
begeisterten die zahlreichen Zuseher mit
einem Match in der Halbzeit. Mit einem

Showtraining in der Pause zeigten unsere
Jüngsten, die Bambinis ihr Talent.

Herzlich bedanken möchten wir uns zudem
bei Matchballsponsor Bürgermeisterin
Margit Angerlehner, sowie Matchsponsor
MB-Bauwerk Ivica Baric!

Alles in allem bleibt ein toller SVO-
Familientag mit vielen leuchtenden
Kinderaugen. Vielen Dank an alle Kids und
die freiwilligen Helfer für die Organisation
und die köstliche kulinarische Begleitung
um das Bosner Fredl Team, Nachwuchs-
Kuchenbuffet, Platzsprecher Fingi und viele
mehr!
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Bücherei

NEUERSCHEINUNGEN

Zahlreiche	 weitere	 Neuerscheinungen	 finden	 Sie	 in	 unserer	 Bücherei.	 Auf	 https://buecherei-oftering.webopac.at  
können Sie sich über unser gesamtes Medienangebot informieren und auch Reservierungen vornehmen. Wünsche 

und Anregungen zum Medienankauf werden gerne entgegen genommen.

eReader

Mit dem eReader in den Urlaub oder doch ein fest gebundenes Buch für zu Hause? Unsere Leser*innen haben die 
Wahl. Mit einer Jahreskarte unserer Bücherei können Sie eBooks aus dem Medienpool von media2go downloaden 
oder auch Printmedien aus unserem Büchereibestand ausleihen.
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Bücherei

Öffnungszeiten und Kontakt: 
Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr, 
Donnerstag 08:00 – 15:00 Uhr
Telefonnummer 07221 63541-270
E-Mail: buecherei@oftering.ooe.gv.at

Besuch aus Holzhausen

Die	Kinder	der	Krabbelstube	aus	unserer	Nachbargemeinde	Holzhausen	machte	im	April	einen	Ausflug	in	unsere	
Bücherei. Bei der Mitmach-Geschichte „Die kleine Raupe Nimmersatt im Frühling“ konnten sich die Kinder aktiv 
beteiligen.

Lange Nacht

Am 21. April 2023 war in Oberösterreich die „Lange Nacht 
der Bibliotheken“. Drei Lesungen für unterschiedliche  
Altersstufen mit der Ofteringer Autorin Cornelia Eder konnten besucht 
werden. Wunderschöne Masken gestalteten die Kinder in unserer  
Bastelstation. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.

Märchenzeit in der Bücherei

Jede der sieben Klassen unserer Volksschule verbrachte 
eine lustige Märchenstunde in der Bücherei.

Leseinitiative in den Sommerferien

Zum Schulschluss werden in der Bücherei wieder Lesepässe ausgegeben. Für jedes  
gelesene Buch bekommen die Teilnehmer einen Stempel in den Lesepass. Im Herbst  
werden tolle Preise verlost. Teilnahmeberechtigt sind Kinder bis 12 Jahre (auch Kleinkinder, 
denen vorgelesen wird).

Sommerurlaub 2023: 
11.07.2023 - 17.07.2023
01.08.2023 - 15.08.2023

Für die Urlaubstage werden keine 
Versäumnisgebühren verrechnet!
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Termine

    DORFFEST 2023

Samstag, 9. September 2023
ab 12:00 Uhr
in Oftering

*Schmankerl*
*Spielefest* 

*Musik*

Wir laden Sie und Ihre Familie, 
Freunde und Bekannte sehr herzlich ein!

Die Ofteringer Bauernschaft lädt ein zum 

OFTERINGER 
BAUERNMARKT 
am Samstag 1. Juli bei der Kirche 

Von 9 bis 13 Uhr Bauernmarkt,  
bis 17 Uhr gemütliches Beisammensein. 

 

Bei den regionalen Produzenten Gustieren und 
Kaufen und das warme Mittagessen, die köstli-
chen Mehlspeisen und Bauernkrapfen genießen. 

Am Nachmittag Kinder-
programm mit Apfelzug 

und Lesung. 

Bei Schlechtwetter findet  
der Markt nicht statt! 

Auf Ihren Besuch freut sich  
die Ofteringer Bauernschaft 
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Jubiläen 
Wir gratulieren zum... 
70er
Waltraud Breitwieser
Hildegard Lehmann
Erika Sommer
Walpurga Wilhelmine
Gerlinde Gadringer
Renate Reinprecht

75er
Drenka Radojevic
Anita Barbara Angermayr
Josef Breitwieser
Ernst Hartl
Gerhard Georg Schiefermüller

80er
Johann Mayrhofer
Elfriede Schrangl

85er
Ernst Haberfellner
Walter Puchner

90er
Katharina Kadlec

92er
Elfriede Tuntzinger

Jubiläen

Verstorben
In Gedenken an...
Valentin	Pflügelmeier
Friedrich Josef Auracher
Steffen	Fiebig
Klara Flattinger
Walter Lemmer
Albert Germann Schmidt

Geburten
Das Licht der Welt erblickten...
Melina Eder
Maximilian Leidlmayer
Moritz Greul
Luca Geßwagner

Kostenlose Rechtsberatung

Das Notariat Mag. Gabriele Hathaler und das Notariat Mag. Dr. Hannes Schäffer bieten an folgenden Terminen 
jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhrund ausschließlich gegen vorherige Voranmeldung eine kostenlose Rechtsberatung 
im Gemeindeamt Oftering an. 

Anmeldung bei: 
* Frau Mag. Gabriele Hathaler: 07229-72078   oder * Herr Mag. Dr. Hannes Schäffer: 07229-51795
Donnerstag, 06.07.2023  -  Mag. Gabriele Hathaler  
Donnerstag,	03.08.2023		-		Mag.	Dr.	Hannes	Schäffer
Donnerstag, 07.09.2023  -  Mag. Gabriele Hathaler  

Donnerstag,	05.10.2023		-		Mag.	Dr.	Hannes	Schäffer
Donnerstag, 02.11.2023  -  Mag. Gabriele Hathaler   
Donnerstag, 07.12.2023  -  Mag.	Dr.	Hannes	Schäffer

Hermann Leopold Heigl - 92 Jahre

Eheschließungen
Im Standesamt Oftering...

Johanna Wild und Roman Salinger

Diamantene Hochzeit Staudinger 
Helmut und Rosa Maria

Anrainerinformationstag am 
Flughafen Hörsching
Dienstag, 19.09.2023

Flugzeugbesichtigung um 17:00 Uhr; 
Informationsveranstaltung um 19:00 Uhr
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Dr. Heike Rottmann, 4063 Hörsching,
Humerstraße 12, Tel. 72070
Montag 07.30 – 11.30
Dienstag 07.30 – 11.30 und 18.00 – 20.00
Mittwoch 07.30 – 11.30
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 07.30 – 11.30

Dr. Schwanninger Martin & Dr. Nina Pischulti
4062 Thening,  Am Bauernberg , Tel. 63030
Montag 08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00
Dienstag 08.00 – 12.00
Mittwoch 08.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00
Donnerstag 08.00 – 12.00 
Freitag 08.00 – 12.00

Dr. Rauch Rosemarie, 4063 Hörsching, 
Sportplatzstraße 2, Tel. 72191
Montag 07.30 – 10.30 und 16.00 – 18.30 
Dienstag 07.30 – 10.30
Mittwoch  07.30 – 10.30 und 16.00 – 18.30
Donnerstag    07.30 – 10.30
Freitag    07.30 – 10.30

Dr. Maak Daniel, 4064 Oftering, 
Ofteringer Straße 1, Tel. 63426
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 15.00 – 18.00
Freitag 08.00 – 12.00

Dr. Kremer Eveline, 4061 Pasching, 
Schulstraße 28, Tel. 88290
Montag 07.00 – 16.00
Dienstag 17.00 – 19.00
Mittwoch 07.30 – 11.00
Donnerstag 07.30 – 11.00
Freitag 07.30 – 11.00

Dr. Windner Michael, 4063 Hörsching, 
Neubauer Straße 26, Tel. 72516
Montag 08.00 – 12.00
Dienstag 15.00 – 18.00
Mittwoch 08.00 – 12.00
Donnerstag 08.00 – 11.00 und 16.00 – 19.00
Freitag       09.00 – 12.00

Ärztlicher Wochentagsbereitschafsdienst

Die ärztliche Versorgung - auch außerhalb der Ordinationszeiten - ist der oberösterreichischen Ärzteschaft immer 
schon ein zentrales Anliegen. Schon in fast allen anderen Bundesländern ist nur mehr eine zeitlich eingeschränk-
te Versorgung gegeben. In Oberösterreich ist bis jetzt noch eine rund um die Uhr niedergelassene Versorgung  
verfügbar. Als eine Folge der nicht mehr besetzbaren Stellen und der daraus resultierenden Mehrbelastung der  
übrigen niedergelassenen Kassenärzte kann dies nicht mehr weiterhin gewährleistet werden. Manche Regionen 
haben daher schon im Vorjahr den Hausärztlichen Notdienst nicht mehr lückenlos besetzen können.

Die wesentliche Änderung zur bisherigen Versorgung liegt darin, dass der Nachtdienst, wie schon in vielen andern 
Bundesländern auch, bis 23:00 Uhr verpflichtend besetzt wird.

Für eine ärztliche Versorgung außerhalb der Ordinationszeiten stehen im neuen HÄND (Hotline 141) je 
HÄND-Region zur Verfügung:
•	An	Wochentagen	zwei	Rufbereitschaftsdienste	in	der	Zeit	von	14:00	bis	19:00	Uhr,		
und ein Visitendienst in der Zeit von 19:00 bis 23:00 Uhr

•	An	Wochenend-	und	Feiertagen	zwei	Ordinationsdienste	in	der	Zeit	von	08:00	bis	
12:00 Uhr, ein Visitendienst in der Zeit von 12:00 bis 19:00 Uhr, ein Visitendienst in 
der Zeit von 19:00 bis 23:00 Uhr

•	Ab	23:00	Uhr	übernimmt	von	Montag	bis	Sonntag	die	Gesundheitshotline	1450.	
Dort berät geschultes Gesundheitspersonal und im Hintergrund steht ein Arzt bereit, 
der, wenn nötig, beraten kann oder auch mit der Patientin/dem Patienten die weitere 
Vorgehensweise besprechen kann.

Reform HÄND - Hausärztlicher Notdienst in Oberösterreich

Fundgegenstände

In letzter Zeit wurden wieder Fundstücke am Gemeindeamt abgegeben.

Wenn Sie einen verlorenen Gegenstand in der Aufstellung entdecken, 
dann melden Sie sich bitte unter 07221 635 41 oder kommen Sie  
persönlich am Gemeindeamt vorbei.

Juni 2022  Brille Marke Marco O´Polo
September 2022 Schlüssel Vespa
Jänner 2023  Autoschlüssel Fiat
März 2023  Einzelschlüssel der Marke KABA, 
   Schlüsselanhänger Filz – Aufschrift „Der Beste“


